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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

19.09.2018 

Geschäftszahl 

Ra 2018/11/0145 

Rechtssatz 

Bei der Beurteilung, ob die gesundheitlichen Beeinträchtigungen des Betroffenen die Benützung öffentlicher 
Verkehrsmittel unzumutbar erscheinen lassen, ist wegen des für die Entscheidungsfindung wesentlichen 
persönlichen Eindrucks von der Person des Antragstellers grundsätzlich die Durchführung einer mündlichen 
Verhandlung geboten (vgl. VwGH 8.7.2015, Ra 2015/11/0036; 21.4.2016, Ra 2016/11/0018; 25.5.2016, Ra 
2016/11/0057; 16.8.2016, Ra 2016/11/0013; 21.6.2017, Ra 2017/11/0040). 
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